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Oh, es kostet richtig Kohle,
trifft der Skipper voll die Mole.

*

Altlast gibt es tonnenweise
mitzuschleppen auf der Reise

die, sofern sie jemand kennt,
man konkret die Letzte nennt.

Hoenisch

Ratschlag
Freu dich, wenn die Sonne scheint.
Freu dich, wenn der Regen prasselt.
Keinem nützt es, wenn man weint -
Nur die Stimmung ist vermasselt! Koch

Die Gärtnerin
Als er sie unverblümt
ein Früchtchen nannte, zeigte sie ihm,
was eine Harke ist. Gerd Karpe

In den Schluchten...
...von Graubünden sucht man
vergeblich nach Baugründen!

Werner Moor

Der Angeber
Er verspricht mit viel Gebimmel
das Blaue vom bedeckten Himmel. Hugo

Feriengrüsse
Ich sitze auf Balkonien

umgeben von Begonien,
hab meine Ruh - und nehme zu... Irene

Menschenlogik
Der Mensch scheut
weder Kosten noch Aufwand,
das Leben kostengünstiger
und unaufwändiger
zu gestalten. Peter Pan

Berliner Segler-Drama:
«Vom Wedding bis nach Tegel such

seit Tagen ich nach Segeltuch!»
Jörg K)-öber

Kletterer-Tipp:
Auf jeden Fall ist's heilsam,

wenn Bergsteiger ein Seil harn' JmgKöber

Sommerzeit
So spät, wie die tut,
ist es ja doch nie! Harald Eckert

Sohn und Vater
(eine Kurztragödie):

Sein Vater war ein Wandersmann;
er wanderte mal hier, mal dann,

er wanderte zur Tür hinaus.
Geschichte! Aus.

*

Grosse Tierliebe hat der

Mensch, der die Tiere da

lässt, wo sie hingehören -
besonders im Sommer

*

Es hat Leute gegeben, die

über den grünen Klee
gelobt wurden, - und dann von

einem Hufeisen erschlagen wurden!
*

Propheten sind Rufer in der Wüste.
Egal, ob reelle oder Geisteswüste...

*

Das beste «Letzte Worte»:
«Ich hasse «Letzte Worte!»

WolfgangJ. Reus

Human
Was geschieht gegen die

nackte Not? Sie wird zugedeckt! Hähnchen

Igel im Sommergewitter
Blitze zuckten, Donner grollten,
und durch das dunkle Dickicht rollten
zwei Igeltiere: Rolf und Rainer.
Doch gesehen hat sie keiner! Jan Kaiser

Gartenarbeit definiert:
Das Gesicht in der Erde,
den Hintern im Himmel!

Marc Dompmartin

Bissig
Das Fräulein bringt dir heisses Bier?
Dann beiss es nicht draussen.

Beiss es hier! Reinhart Frosch

Erfolgsrezept
Im Land, wo Milch und

Honig fliesst, hat man

gut daran getan, die

Milch zu Käse zu verarbeiten! Anna Geiger

Verlernt
Es war in der Schweiz im Zoo von Bern,
da hatte ein AfP einen Esel nicht gern.
«Du Mensch» brüllt der Äff-
und das war lätz:

er vergass das Antirassismus-Gesetz!
Dr. H.J. Buhtz

Neue Fusionen
Brandmarkenzeichen

Wertewandelhalle
Durchdrehmoment
Bildschirmherrschaft
Computertiärsektor
Diskettenreaktion

Digitalfahrt
Optimismuseum

Nachffagezeichen
Kooperationalisierung Ernst Bannwart

Erholung?
Ist das nicht schön,

wenn der Urlaub endlich

hinter uns liegt, und wir uns auf der
Arbeit wieder so richtig

erholen können, vom Ferienstress in
den Urlaubsghettos? Ramer Scherff
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